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DIe sıeben Antıphonen
Vorweirhnac tlıche Medıitationen

Das Stundengebet der OC
VOorT Weihnachten 1St ach alter Tradition

Von den tiphonen
assen und Zzulassen und hat ugleich eiNn eiesgepragt Sie beziehen Dbiblische Bilder
Wissen die Wege die 0S ilt der

auf Christus Sieben urze exie SDuren 1De 1ST PS die Frau Weisheit die den Weg
der Bedeutung dieser Bilder der ott wohlge  1g 1ST

für geistliches en eute ach |)ie feierliche tiphon sagt Nun dass Ott
der Mensch wird die Weisheit 1ST Für mich
el das auch dass der Weg der Weisheit

eıshneılm den Menschen hrt Nur WeT sich WIE ott auf
die anderen und auf sich selbst e1N1ass hat die

eıishel hervorgegangen aus dem unde des ance elshel erwerben Sie entsteht dus
Ochsten die Welt umspanns du VOIl Ende den ehrlichen Begegnungen uUuNseTes Lebens
Z  3 andern, und ordnest du ailles: Weihnachten Telert die Ankunft der Weisheit

omm und offenbare den Weg der Weisheit (‚ottes Kind 1C der Supercomputer
und Einsicht!2 der das Wissen der elt speichert 1ST e1N gutes

Weisheit Deginnt die der sieben ymbo. die Weisheit ondern ein Kind das
phone: dieser speziellen auf andere aNZEWIESECN 1ST e111 Mensch der sich

vertrauensvo den Menschen aussetztDE (ottes dUus dem kirchlichen StUuNn
TÜr die OC VOT dem eilige

Abend Sie dem der da eiINNaCNien
erwartet wird amen und ZEIBCN ihn der kom Adonaı
Men soll ildern

onal,Herr undrer des HausesIsrael,eIshel WeT wünscht sich das NIC WEl

seın Weisheit hat Man aber NIC einfach 1Im ammenden[0)8  USC. bist dudemMose

und Nan bekommt S1€e auch NIC infach ML erschienen und hast ihm auf dem Berg das Gesetz
gegeben:ommund befreie mit deinemdenen 1C alle werden dUus Lebenserfah

rung mancher WIrd verbittert und VeT
starken Arm!

härtet Weisheit dagegen 1ST eIWAas Fließendes »WerTr soll] ich iInnen hat mich IC
S1E haft mMIt Großzügigkeit L{un Sie S 10s schickt?« iragt Mose die Mme dUus dem bren
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nenden Dornbusch ydag innen |Jer
hat mich euch gesandt.« 1N: diesen Spross dus Isaıs Wurzel

amen hat sSich ott selbst egeben In der ET: gesetzt Zeichen für

scheinung VOT 0SeS, als dieser den De ölk verstummen errscher
komm undommt, Se1INn Volk dUus der averel INn Agypten In

die reinel iühren ntier diesem amen ume län

WIrd .Ott either 1M Volk Israe] verehrt, auch Aus der alten Wurzel wächst e1N neuer
WeNl e diesen amen dus Ehrfurcht NIC dUuS$- DIOSS; das Alte, das SCANON Tür abgestorben BC
pricht. Sie »Adonai«, Was INn UuUNseTeN 8 wurde, eIWas eues Nervor. Die
belübersetzunge »Herr« el (‚emeint Wurzel und der Neue Spross dieses Hoff-
1ST der INn  A, Gott, der da 1St und uNnseTe nungsbild spricht die heutige Antiphon all, die
ege mitgeht, der unNns 'AauU! Möchte dUus Stundengebet der Kirche VOT el  a VeT-

wendet wird 1ese ten 1M VOT-

»mehr als es « weihnac  ichen WerTr der Ist, der
da erwartelt wird

Unterdrückung, dus Zwängen außeren WIe 1IN- Er ist ugleich der Neue DrOSS, das NEeue Le
N  9 der uNns verlocken möchte, uNns auf den ben und die VVurzel, die das eue tragt ott
Weg machen, Weg dUus der Beq  IC  it unNns L dass eues In uNnseTem en
der »Fleischtöpfe« Agyptens, geleitet VON der wachsen kanı  S Auch Wenn die urzeln aiur

NuNng, dass WIT TÜr Jjebendiges en esimm UNsSeTEe Sehnsüchte, uNnseTe Iräume vielleicht
SCANON verschutte SINdSind, dass 6S doch ymehr als 11es« INUSS

wI1e e die eologin [)orothee angesichts anc en s1e Resignation und
uNnseTer Überflussgesellschaft formuliert. Angst vergraben, Manche isstrauen, d[1-

dere Zzuviel el und BetriebsamkeitAdonal, ruft nach er kirchlicher ra
on der teierliche Kehrvers er der sieben Auch beim tolpern VON e1ner | iebele]l Z0T näch-
letzten Tage VOT einnachten hat SO e1Ne De sten kann die Verbindung den Wurzeln VeT:

ondere tiphon, die Sagl, WeT da Heiligen oren Und ennoch dus der ten
Abend kommen SOl eute ruft S1PE den, der DEe: Wurzel eues wachsen, kann die Sehnsucht

freit, den C  1N;  A, der den VWeg In die TeiNnel nach wirklichem eben, tragfähigen e71eNunN:
WEe1IsS SeN, SinNvollem wlieder erwachen und

Soll aber der wirklich kommen, der uns he verändern
rausführen WI1 Ist PS NIC auch beunruhigend, Alles eue braucht gute Wurzeln .Ott lädt
WenNn WIT aufbrechen sollen dus dem (‚ewohn e1n, urzeln ganz tief auszustrecken, DIS
ten? Vielleicht beklage ich meılnen Alltag, aber das (‚eheimnis unseres Lebens, das Ott selbhst
ich enn mich wenigstens darın dus Bin ich De 1ST. euen, das dus dem ertrauen dieser {est-
reit, mMich auf mehr einzulassen, als S das Wurzeln wächst, können WIT (‚ottes egen
ägliche Durchwursteln erlau Wart mitten In uNnseTem eDen spuren. Oftt 1st

Vor dem Auibruch Tauchen WIT eine die Wurzel und der Spross WIT MuUssen NUT

Angst haben geht mit uUunNns Ott auimerksam und Dereit se1n; vielleicht ll auch
omMmMm Uund Dleibt Del uns Das Nı CS, Was 11S: Del mIr E{IWAas wachsen gerade Jetz INn dieser
ten eiNNacChten feiern Weihnachtszeit.
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Schlussel Davıds Morgenstern
SchlüsselDavids, Zepter des Hauses Israel, Morgenstern, anz des unversehrten Lichtes,

du Ö  est, undniemand kann schließen, derGerecht:  elen!Sonne:
du schließt,und keineMachtvermag zu öÖffnen: omMm und erleuchte,die da sitzen 1n Finsternis

komm und öffneden Kerkerder Finsternis und und im chatten desTodes!
die Fessel]l des Todes! Oriens, Aufgang, IC und ( anZz)—- miIt

ESs xiDt /Zeiten da omMmMe ich INIT VOT olchen Worten esin e111 ter Kehrvers TÜr das
/Zimmer MI1t vielen uren und ich weiß kirchliche (‚ebet diesem vorweinhnachtlich!

N1IC weilche ich soll Ich habe Tag ott dessen Stall VON etlehem
Angst eE1INe Tür denn S1e könnte VeT erwartet WIrd
schlossen Sseıin oOder mich E1INE alsche Rich 1ST €1 e1iNn uraltes ‚ymbo. für das
Lung Und ich S Angst e1Ne Otlliche und es nat Religionen MI1T Ge

denn S IST doch ,viele MÖg rechtigkeit und Frieden un Unrecht und e
lichkeiten haben eine krfahrung dus so| walt Krieg und Unterdrückung ringen die Fins
chen Zeiten IST dass S mich etztlich ähmt INr tern1s das en und /Zusammenleben der
alle uren offen en wollen dass 6S Desser enschen er NEeuUe Brauch des Friedenslichts

das VON etlehem ner vielen Ländern vertiel1ST e1Ne öflfnen hindurchzugehen
Fine der en Bezeichnungen TÜr Ott den WITd knüpft dieses alte ‚ymbo: Der Auf

.Ott den die Tisten eiNnnNacChtien als den ruf Z  3 Trieden 1ST e1N Kern der otschaft NIC
lelern der UuNnSs gekommen 1ST der al UT der nge Weihnachtsabend ONdern
ten Bilder diesen .Ott die kirchlichen e ehbenso des erwachsenen eSus VON Nazaret Sei
Det dieser JTage auIigegrimNnNen werden 1ST der Nne Ankunit 1ST Aufgang ang
Schlüssel Wo dieser Schlüsse] auischle kann Chance diesen en Menschheitstraum des
keiner ZUuSpeITeN und Was eTr SCAUHEe kann L1Ee Medens mehr ITrKlichker werden lassen
Manı  e öffnen eın schwammiger ihnac  jede hannt

Ich wünsche IT diesen Schlüssel der INIT aber die Finsternis auch kein kühles Desinter
PESSE den anderen ondern das Friedenslichtdie uren verspermrt die die Irre führen 1e]

leicht werde ich enttäuscht SEIN WeNnnNn sich da euchte Versuch gerade eIiNNaC
1Ne Tür NIC OInen ass und vielleicht Tenn ten hrlich SEIN uUund ugleich beieinander dUus

zuharren ES euchte emühen mich NICich WIe e1N LrOLZIgeESs Kind Aber ich WIll Vel

dass der Schlüsse] INIT den Weg üÜDer die anderen erheben NIC MT
Ich wünsche IMIr diesen Schlüssel der INIT 'assten einungen oOndern MI1T offener Neugier

die uren ne die mich näher ZU!  3 Heil Z  3 auf den anderen chauen auf den enschen
WIT.  ichen ÜC e1ines Lebens ringen 1e] neben INIT der vielleicht erst hinter vielen Mas
leicht Wird e Mut Tauchen Urc die [ür ken erkennen 1ST und dieses 1C brennt

die dieser CNIUSSe auifsperrt Ich darf VeT auch der Freude der Vielfalt der Völker und
Lrauen dass 05 sich 1ese chwelle prachen UuNSseTeTN |LLand und UuUNSsSeTeT elt
überschreiten (Oriens Weihnachten Nı die ance auf

.Ott 1ST der CAIUSSEe DIN ich hereit innn e1iNe NeuUue Orientierung auf IC und rieden
NNeTenNn uren heranzulassen hin
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ÖnIg mmanuel

er Völker, Immanuel,unser und Lehrer,
Se ch du Hoffnung € ölker:

mm und errette den Komm, e und schaffe uns
Mens t! du unser Herr und unser Gott!

1nes der ten Bilder für .ott 1ST der Önig Das Stundengebet ist den etz:
ersehnten Önig der Völker Dbenennt die VOT ten ag VOT Weihnachten nach ter Iradition

letzte der adventlichen ott VON den genannten epragt, fel-
kirchlichen Stundengebe FÜr uns als enschen erlıchen die den Bildern ZCIECN dessen
mit demokratischen Bewusstsein 1ST das Ankunft gefeiert werden SOIl Wir aben S1E

womöglich e11) unpassendes oder SORar proble diesen age edacht
maüsches Bild ESs Mag sehr nach nerette e1ıshel die (sottes Wege Z Ado
oder Klatschblatt oOder nach über der Ich DiNn da der Retter und efreler
wundenen Gesellsc  ordnung, die dem ndi Uurze die eues hervorbringt, auch da

VOT kein eben mehr Schlüssel der auchviduum TreiNnelr ass
Wenn die tiphon 1ese feierliche [NIT Mein und MMein Heil entschlüsseln

Anrufung (‚ottes we1lterlesen Degegnet uUuNSs aber will (Oriens Aufgang, IC des TIedens und
anderer ang, e1Ne andere Deutung Esel der Gerechtigkei verdunkelten elt

da Öönig der Völker den S1e alle ersehnen du Önig und Ckstein und Zentrum das
Ckstein der das eirennte e1nt OMM und De 30008 und adurch hefreit
[reie den enschen Alle 1ese Anrufungen laufen eute das

geht alSO N1IC (Oberbefehlsha zentrale und wichtigste Bild das Bild
Der ondern ES geht die das Zen das den 1InNersten ern der eihnachtsbotschaft

ott MI1TITum das alles zusammenhäl alle ade ZU  3 MMANUE
uNSs ott 1ST unNns N1IC fern nicht irgendwosammenlauifen er und jede VON uns raucht

E1NeE ertällt und zerfasert thront NIC droben nält sich NIC heraus SON

eDen Was 1ST M1eiNe zentrale Instanz? Wo |auU: dern 1ST da 1tten uns MIT unNns ott MIL

en Dei ILLE die aden zusammen? uUuNns das INı die Kurziormel dessen WOTaN TIS
ott beansp 1ese e1inNes LLe ten glauben

Das jährlich wiederkehrende WeihnachtsDenNs diesem Sinn 111 Ott der SeIN

mich und für die Völker .Ott beansprucht fest 1ST die beständige rinnerung dar.  S .ott IST

diesen zentralen Platz einem und MI1t uns auch einem eben 1ST (‚ottes (e
eDen der (‚emeinschaft Der Ckstein der das genwart nden auch UNSeTEeTN und

/usammenleben möÖchte ott kommen düreirennte e1NL erst dieser /usammenhalt den
ien und 1ST Jängst SCANON da MMmMaAaNuUuel Ott MIt(sott wirkt ringt e1INNaAC leljert

S11 Kommen unNns

DIie exte entstanden für chıschen undiTun Der sprachliche Charakter Die Meditationstexte
S ıe wurden Vo 1/ 23 der Radiosendung wurde ezienen sıch auT CINEdie »Morgengedanken« CIMNEC

Sendung mIT kurzen medi- Dezember 2000 auTt belbehalten Aaltere Übersetzung
atıven Jlexten sterrei- egiona gesende Vgl Gotteslob 1172
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